
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.03.2023 (00:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren, Bezirksklasse, Gr. 3

SF Schwendi II : SV Steinhausen-Rottum II 
Samstag, 18.03.2023, 18:30 Uhr

SF Schwendi II und SV Steinhausen-Rottum II teilen sich die 
Punkte

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren, Bezirksklasse, Gr. 3 entführten
die Gäste des SV Steinhausen-Rottum II in ihrem 9. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim SF Schwendi II. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken oberen
Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann
das Schlussdoppel Kötzer / Kötzer. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom SF Schwendi
II um die Nummer 1 Silas Kötzer nun 9 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kötzer / Kötzer gegen Wohnhaas / Eckert hieß die Begegnung und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Heim /
Maier hatten ihre Gegner Schaupp / Schad beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff
und ließen ihnen keine echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Ohne Satzgewinn für Herzog /
Augustin verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Bachmor / Aßfalg. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor indes
Silas Kötzer bei seinem Sieg gegen Christian Schaupp und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. 10:12, 11:3, 9:11, 11:5, 11:7 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Oliver Heim und
Christian Wohnhaas die Schläger kreuzten. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Andreas Eckert war
danach der Gastgeber Mathias Maier, ging er doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die
Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Trotz Blitzstart
verlor Janik Kötzer sein Spiel gegen Johannes Bachmor letztlich mit 1:3. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Keinen
Punkt beisteuern konnte Hans-Roland Herzog im Spiel gegen David Aßfalg, das 0:3 verloren ging.
Beim nachfolgenden 5:11, 5:11, 1:11 gegen Wolfgang Schad fand Timo Augustin von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Eher wenig Gegenwehr bekam Silas Kötzer bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Christian Wohnhaas. Oliver Heim hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten
Partie, derweil gegen Christian Schaupp bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Seit Beginn
der Serie hat Schaupp damit nun 3 Siege bei gleichzeitig 10 Niederlagen zu verzeichnen. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Mathias Maier das Spiel gegen Johannes Bachmor
und gewann 3:1. 5:4 (Maier) bzw. 3:9 (Bachmor) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 7:5. Nur einen Satzerfolg verbuchte wiederum im Anschluss Janik Kötzer bei seiner
Niederlage gegen Andreas Eckert. 2:3 endete das Einzel zwischen Hans-Roland Herzog und
Wolfgang Schad aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:2 für Herzog und 6:4
für Schad seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Timo
Augustin bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen David Aßfalg. Nach
diesem Einzel steht Augustin somit bei 0 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Aßfalg ein 2:8 ausweist. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand
es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Kötzer
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/ Kötzer, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Schaupp / Schad wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.04.2023
gegen den TSV Laupheim II, während der SV Steinhausen-Rottum II am 01.04.2023 gegen den TSV
Rot an der Rot II antritt.

 Statistik:
 SF Schwendi II

Doppel: Kötzer / Kötzer 1:1, Heim / Maier 1:0, Herzog / Augustin 0:1 
Einzel: S. Kötzer 2:0, O. Heim 2:0, M. Maier 2:0, J. Kötzer 0:2, H. Herzog 0:2, T. Augustin 0:2 

 SV Steinhausen-Rottum II
Doppel: Schaupp / Schad 0:2, Wohnhaas / Eckert 1:0, Bachmor / Aßfalg 1:0 
Einzel: C. Wohnhaas 0:2, C. Schaupp 0:2, J. Bachmor 1:1, A. Eckert 1:1, W. Schad 2:0, D. Aßfalg 2:
0


